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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
30.10.2015
Herrn Anton Pfundt, zum 81. Geburtstag
31.10.2015
Herrn Leopold Csik, zum 86. Geburtstag
31.10.2015
Herrn Franz Max, zum 69. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 30.10. Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
 Tel. 06269/1828

Sa. 31.10. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
So. 1.11.  Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mo. 2.11. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Di. 3.11. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mi. 4.11. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Do. 5.11. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 30.10.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim
 Tel. 06261/97450
Sa. 31.10.  Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
 Tel. 06261/5555
So. 1.11.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
 Tel. 06265/92120
Mo. 2.11.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
 Tel. 06261/16921
Di. 3.11.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
 Tel. 06261/60595
Mi. 4.11.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
 Tel. 06261/2630
Do. 5.11.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
 Tel. 06262/92080

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat (Telefon 
06262/9228-0) Termine vereinbaren.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
3.11.2015, um 19.00 Uhr zu einer Übung (Maschinisten-Übung).

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 3.11.2015, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Vom Ortschaftsrat
Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom 24. September 2015
Tagesordnung, öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Flut-

lichtmasten auf dem Sportplatz und dem Vereinsgelände der 
Hundefreunde Kälbertshausen

2. Beratung und Beschlussfassung über die Farbgebung der Fas-
sade im sanierten Teilbereich des Bürgerhauses

3. Haushalt 2016; Vorschläge des Ortschaftsrates
4. Informationen, Anregungen, Verschiedenes

zu Punkt 1
In Zusammenhang mit der Überprüfung der Standsicherheit der 
Straßenbeleuchtungsmasten wurde auch die Standsicherheit der 
Flutlichtmasten überprüft. Während die Flutlichtmasten in Hüffen-
hardt ohne Beanstandungen sind, haben vier von fünf Masten auf 
der Sport- und Freizeitanlage in Kälbertshausen die Prüfung nicht 
bestanden. Grund hierfür sind Korrosionsschäden. Der auf der Flä-
che befindliche Holzmast hat die Prüfung bestanden.
Es stellt sich nun die Frage nach der Sanierung der Flutlichtmasten.
Das Angebot der Netze BW beläuft sich auf brutto 11.082,61 Euro, 
also rund 2.800 Euro pro Flutlichtmast. Das Angebot beinhaltet die 
Sanierung der Masten mittels Armierung und Ausgießen der Masten 
sowie das Höhersetzen der jeweils zugehörigen Elektroeinheit.
Zwei Flutlichtmasten werden ausschließlich vom Verein der Hun-
defreunde Hüffenhardt-Kälbertshausen genutzt, die drei weiteren 
Masten beleuchten ausschließlich den Sportplatz. Die Flutlichtanlage 
wurde nach Erkenntnis der Verwaltung im Jahr 1985 durch den SV 
Kälbertshausen gebraucht von Dritten erworben. Die Masten für den 
Sportplatz kommen nur wenige Male im Jahr zum Einsatz; meistens 
nur, wenn die Fußballmannschaft des Hüffenhardter Sportvereins im 
Winterhalbjahr sporadisch in Kälbertshausen trainiert.
Der Gemeinderat muss nun eine Entscheidung dahingehend treffen, 
ob die Flutlichtmasten saniert oder abgebaut werden sollen. Im Falle 
des Abbaus sind die Kosten auch nicht unerheblich; eine genaue 
Zahl kann nicht beziffert werden. Schätzungsweise können die Hälfte 
der Sanierungskosten für Abbaukosten gerechnet werden.
Ortschaftsrat Bödi spricht sich für die Sanierung der Masten aus, weil 
der Hüffenhardter Sportverein auch keine andere Ausweichmöglich-
keit hat. Werden die Masten komplett abgebaut, ist es dadurch völlig 
dunkel und der Platz kann im Winterhalbjahr überhaupt nicht mehr 
genutzt werden.
Die restlichen Ratsmitglieder stimmen den Ausführungen von Manuel 
Bödi zu.
Beschluss
Der Ortschaftsrat spricht sich für die Sanierung der Flutlichtmasten 
gemäß dem Angebot der Netze BW aus. In diesem Zug soll auch der 
Holzmasten auf Funktionalität überprüft werden.
- einstimmig -

zu Punkt 2
Derzeit wird das Bürgerhaus teilweise saniert. Nun geht es darum, 
welche Farbe der sanierte Bereich erhalten soll.
Ortsvorsteher und alle Gremiumsmitglieder sprechen sich dafür aus, 
den sanierten Teilbereich der Farbgebung des restlichen Gebäudes 
anzupassen.

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 
117 für Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 2.11.  Restmüll  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffen-
hardt ab.
Hierbei können z. B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im November sind folgende Termine vorgesehen
Donnerstag, 12.11.2015
Donnerstag, 26.11.2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt (Tel. 06268/9205-
15) ist jedoch erforderlich.
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Grund- u. Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten 
für das 4. Kalendervierteljahr 2015 am 15.11.2015 fällig werden. 
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
zugesandten Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des 
Buchungszeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Brennholz 2015/2016
1. Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Im Gemeindewald werden 
wieder Polter zur Brennholzaufbereitung bereitgestellt.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Wegrand 
zur selbstständigen Aufbereitung lagern. Die Länge liegt zwischen 4 
und 20 Metern, der Durchmesser beträgt 10 bis 40 cm, in Einzelfällen 
auch darüber.  Der Preis je Festmeter ist noch nicht festgesetzt.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein erfor-
derlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Sonderkraft-
stoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Merkblatt, welches mit der Rechnung zugestellt wird.
Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an unseren Förster Erwin 
Winterbauer. Sie erreichen ihn am besten per E-Mail unter 
erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de oder Sie geben Ihre 
Bestellung einfach im Rathaus ab.
Bitte geben Sie Ihre komplette Adresse, Telefonnummer, die 
gewünschte Holzmenge in Festmetern und die gewünschte Holzart 
(Buche, Eiche oder gemischt) an.
Bestätigungen der Bestellung erhalten Sie nur bei der Bestellung 
per E-Mail. Bestellungen über das Handy können grundsätzlich nicht 
angenommen werden. Die Zuteilung erfolgt durch den Förster und 
soweit als möglich nach Eingang der Bestellungen und wird bis zum 
Frühjahr 2016 dauern.
Folgende Hiebsorte sind vorgesehen.
• Aktueller Einschlag: Abt. 15/18 (Bombenlochweg, Alter Saat-

schulweg) und Abt. 9, 4-Buchenweg/Heftstede
• Ca. Dezember 2015/Januar 2016: Henkert/Alter Mühlbacher 

Weg und entlang der Straße Hüffenhardt/Kälbertshausen
Die Polter werden nach Möglichkeit in der Nähe der Ortsteile zuge-
teilt.
2. Schlagflächen
Die Vergabe von Schlagflächen im Gemeindewald findet für Hüf-
fenhardt und Kälbertshausen am Freitag, 30.10. um 16.30 Uhr an 
der Wagenseehütte (Sportplatz Kälbertshausen) statt. Zur Vergabe 
kommen Flächen in nachfolgender Reihenfolge:
• Eichendurchforstung Wagensee
• Eschendurchforstung Häldenwaldweg/Molchenteich
• Schlagflächen Bombenloch (soweit fertiggerückt und gehauen)
• Schlagflächen Pfaffenbusch (vom Frühjahr 2015)
• ca. 17.30 Uhr Treffpunkt Waldeingang Schlagerweg
• Schlagflächen 4-Buchenweg (soweit fertiggerückt)
Änderungen im Ablauf möglich!
Teilnahmeberechtigt sind nur Personen, die einen Motorsägenschein 
besitzen und die letztjährigen Flächen aufgearbeitet haben.
Es wird voraussichtlich keine weitere Vergabe mehr in diesem Jahr 
stattfinden.

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz
Änderungen für die Veröffentlichung von Altersjubilaren ab 
1.11.2015
Ab 1.11.15 gilt das neue Bundesmeldegesetz (BMG).
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz (BMG) dürfen nur noch 
Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht wer-
den. Des Weiteren wird bei Personen, die in Senioren- oder Pflege-
einrichtungen gemeldet sind, ein Sperrvermerk eingetragen, wodurch 
eine Veröffentlichung dann automatisch nicht mehr erfolgen darf.

Beschluss
Der Ortschaftsrat beschließt, den sanierten Bereich in den bereits 
vorhandenen Farben des Bürgerhauses zu streichen.
- einstimmig -
Bei dieser Gelegenheit wird durch ein Gremiumsmitglied angemerkt, 
dass das Fenster des Backhauses beim nächsten Anstrich der 
Außenfassade ebenfalls weiß gestrichen werden soll.

zu Punkt 3
Zu den Haushaltsplanungen 2016 wird der Ortschaftsrat gehört und 
soll Vorschläge unterbreiten. Im Rahmen der Klausurtagung wurden 
die relevanten Maßnahmen in Kälbertshausen bereits angesprochen. 
Dies sind unter anderem Ausgaben für die Einweihung des Dorfplat-
zes, Kanalsanierungsmaßnahmen, Anstrich der Aussegnungshalle 
und Ausgaben bei einer eventuellen Einrichtung einer Kleinkindgrup-
pe für die Betriebskosten. Ortschaftsrat Bödi bittet darum, bei der 
Farbauswahl für die Aussegnungshalle auch den Ortschaftsrat vorher 
anzuhören.
In die mittelfristige Finanzplanung ist bereits die Dach- und Fassa-
denrenovierung des Rathauses Kälbertshausen eingeplant, ebenso 
sollten die Wohnumfeldmaßnahme „Bangert“ und die Instandsetzung 
der Alten Bargener Straße vorgesehen werden, so die Ortschafts-
räte Bödi und Luckhaupt. Ortschaftsrat Stadler bringt ein, dass das 
Feuerwehrgerätehaus in den nächsten 3 bis 5 Jahren auch einen 
Außenanstrich vertragen würde und dies ebenfalls in der Finanzpla-
nung berücksichtigt werden sollte.

zu Punkt 4
Ortsvorsteher Geörg teilt Folgendes mit:
• Ende Oktober werden die Außenarbeiten am Bürgerhaus wie 

Zimmerer- und Flaschnerarbeiten, neue Fenster an der Nordsei-
te und das Aufbringen des Vollwärmeschutzes abgeschlossen 
sein. Im geplanten Schlafraum für die Kleinkindgruppe wird am 
Nordfenster ein Rollladen mit angebracht. Die Eingangstüre an 
der Nordseite wird in ihrer Funktionalität ebenfalls für Kleinkinder 
ausgerichtet werden. Die Kältebrücke in der alten Küche im Bür-
gerhaus wird zugemauert; die veralteten Thermostate werden 
erneuert.

• Das Glas an der West- und Nordseite der Hauptüberdachung am 
Dorfplatz wurde durch den Bauhof angebracht. Die Öffnung an 
der Westseite wird noch geschlossen.

• Die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Kälbertshausen 
- Hochhausen ist abgeschlossen.

• Der Backtag am Samstag, 19. September, war ein voller Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön noch einmal an Ofenbauer Bruno 
Reutter für den Bau des Ofens und die Mitwirkung am Backtag. 
Am Samstag, 10. Oktober, ist der nächste Backtag vorgesehen. 
Hier wird Bruno Reutter wieder die Leitung übernehmen. Anmel-
dungen werden beim Ortsvorsteher oder im Rathaus entgegen-
genommen.

Ortschaftsrat Bödi fragt an, ob das ehemalige Toilettenhäuschen am 
Dorfplatz auch noch hergerichtet wird, weil er diesbezüglich ange-
sprochen wurde. Der Ortsvorsteher teilt mit, dass dies bis zur Einwei-
hung ebenfalls fertiggestellt wird. Ortschaftsrat Stadler sagt hierzu, 
dass die Backsteine auf der Ostseite ausgefugt werden sollen bzw. 
müssen und der Bogen über der Türe in Holz belassen werden soll.
Aus den Zuhörerreihen wird erneut das Thema „Bestattung unter 
Bäumen“ auf dem Friedhof aufgegriffen. Es wird angeprangert, dass 
die Bestattung nicht sehr würdevoll wäre und auch das vorgesehene 
Grabfeld verschönert werden müsse. Im Gremium wird heftig über 
die Thematik diskutiert. Angefragt wird, ob sich das Bestattungsfeld 
vielleicht doch sichtbar vom restlichen Rasen abheben solle, bspw. 
durch Anlegen eines Weges oder Anbringen eines Schildes an 
geeigneter Stelle und ob möglicherweise ein Landschaftsgärtner, 
der Erfahrung im Bereich Friedhofsgestaltung hat, um Rat gefragt 
werden sollte. Ortsvorsteher Geörg wird sich diesbezüglich auch mit 
der Verwaltung in Verbindung setzen.

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de
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Zurückschneiden von Hecken und Bäumen
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass an einigen 
Grundstücken die Heckenpflege nicht in dem Maße durchgeführt 
wird, wie es eigentlich notwendig wäre. Die Hecken und Sträu-
cher ragen in den öffentlichen Verkehrsraum hinein und behindern 
dadurch die Fußgänger oder verdecken Verkehrszeichen bzw. behin-
dern die Sicht an Kurven.
Bitte beachten Sie:
Jeder Grundstückseigentümer ist verpflichtet, die Hecken, Sträucher 
und Bäume rechtzeitig zurückzuschneiden, damit keine Behinderun-
gen eintreten können. Um Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss 
bei öffentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über der Fahrbahn 
4,50 m, über Geh- und Radwegen mindestens 2,50 m von überhän-
genden Ästen und Zweigen frei gehalten werden. Der Bewuchs ist 
entlang der Geh- und Radwege bis zur Geh- bzw. Radweghinterkan-
te zurückzuschneiden. Bei Fahrbahnen ohne Gehweg ist von beiden 
Seiten ein Sicherheitsabstand von mindestens 0,75 m einzuhalten. 
Das Austreiben während der Wuchsperiode ist dabei zu berücksich-
tigen.

Das Ordnungsamt der Gemeinde Obrigheim 
informiert
Vollsperrung der Kirstetter Straße am Ortsausgang Rich-
tung Asbach/Kälbertshausen im Zeitraum vom 2. bis zum 
6.11.2015 (Herbstferien)
Im Rahmen der Erschließung des Baugebietes „Liebold“ muss 
die Kirstetter Straße am Ortsausgang Richtung Asbach/Käl-
bertshausen in den Herbstferien (2. bis 6.11.2015) voll gesperrt 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. Umleitungsmöglichkeit 
über Haßmersheim.
Für Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt, Frau Prohaska, Tel. 
06261/646-24 oder per E-Mail an: Desiree.Prohaska@Obrig-
heim.de gerne zur Verfügung.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
4.11.2015, 2.12.2015
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Heimatkalender „Unser Land“ 2016
Ab sofort ist wieder der beliebte Heimatkalender 2016 im Rathaus 
Hüffenhardt zum Preis von 10,80 € erhältlich.
Auch in diesem Jahr beinhaltet dieser schöne Kalender Historisches, 
Gegenwärtiges, Bilder und Skizzen, Volkskundliches, Poesie und 
Prosa, Überlieferungen und Bräuche sowie Mundart aus der Region 
Neckartal, Odenwald, Bauland und Kraichgau.
Herr Karlheinz Reinmuth hat darin die Geschichte „In den Wald 
gehen“ aus seinem Buch „Sou war‘s“ veröffentlicht.
Der Heimatkalender eignet sich ideal als Geschenk, nicht nur zu 
Weihnachten.

„Frederick“-Lesung in der Grundschule
Vergangenen Montag durften wir Herrn Detlef Eigenbrodt aus Mos-
bach zur Lesung in der Grundschule begrüßen. Er brachte eines 
seiner Kinderbücher mit und las zuerst den beiden ersten Klassen 
und später auch den Dritt- und Viertklässlern vor. Die aufgestellten 
Sitzbänke blieben leer, denn er lud die Kinder gleich ein, sich zu ihm 
auf den Boden zu setzen. Schnell war Detlef Eigenbrodt umringt von 
den erwartungsvollen Schülern. Die Geschichten vom kleinen blau-
en Sonnenvogel „Tom“, der auf seiner unglaublichen Reise um die 
Welt spannende Abenteuer erlebt, faszinierten alle gleichermaßen. 
Lebendig schilderte der Autor die Ereignisse um den kleinen Tom 
und bezog auch die Kinder mit ein. Schließlich durften die Schüler 
noch Fragen stellen, die sie bewegten: „Wie lange braucht man, um 
ein Buch zu schreiben?“, „Macht es Spaß?“, „Bist du schon Opa?“... 
Geduldig beantwortete Detlef Eigenbrodt alles und die Zeit verflog 
viel zu schnell. Als es auf die Pause zuging, wollten die Schüler am 
liebsten dableiben und noch mehr hören! Damit die Kinder das Buch 
zu Hause weiterlesen und vertiefen können, bot er am Ende der 
Stunde den interessierten Kindern an, die mitgebrachten Bestellzettel 
mitzunehmen um ein Buch mit Einverständnis der Eltern erwerben zu 
können. Ein Teil des Erlöses wird an ein Kinderhilfsprojekt in Tansania 
gespendet. Der Autor besucht mindestens einmal jährlich den Konti-
nent und kümmert sich persönlich um bedürftige Menschen und Pro-
jekte. Von der Gemeindeverwaltung erhielt jedes Kind zum Abschluss 
der Veranstaltung noch das diesjährige „Frederick“-Lesezeichen.

Filmvorführung
Achtung
Am Freitag, 30.10.2015 wird in der Brunnenstube in Hüffenhardt 
um 18.00 Uhr ein Film von 1989 über einen Ausflug des HSV 
nach Istanbul gezeigt. Der Film wurde von Klaus Siegmann 
gedreht und wird von Josef und Mario Schmidt vorgeführt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.

Regierungspräsidentin besucht Hüffenhardt
Am Montag, 26.10.2015 stattete Regierungspräsidentin Nicolette 
Kressl der Gemeinde Hüffenhardt einen Besuch ab. 
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Im Beisein von Landrat Dr. Brötel, Kreisrat Karlheinz Graner, Bürger-
meister Neff und Vertretern des Gemeinde- und Ortschaftsrates infor-
mierte sich die Regierungspräsidentin zunächst über die Anliegen 
und Belange der Gemeinde. Die Verwaltung nutzte insbesondere 
den Besuch der Regierungspräsidentin, um das Thema „Denkmal-
schutz“ mit seiner Problematik umfassend aufzuzeigen. Nur mit 
einer deutlichen Reduzierung der in der Liste der Kulturdenkmäler 
geführten Wohnhäuser könne das Aussterben des Ortskerns vermie-
den werden und die weitere städtebauliche Entwicklung gelingen. 
Die Regierungspräsidentin zeigte Verständnis für das Thema und 
sagte ihre Unterstützung in Einzelfällen, gerade mit Bezug auf eine 
mögliche ELR-Antragstellung zu, verwies jedoch auf die grund-
sätzliche Zuständigkeit des Landesamtes für Denkmalschutz. Auch 
Landrat Dr. Brötel bot seine Hilfe an und unterstrich zugleich das 
Handlungserfordernis. Er erläuterte, dass für die Gemeinde Hüffen-
hardt im Vergleich der Kreisgemeinden besonders viele Objekte in 
der Liste der Kulturdenkmale geführt werden. Auch hinsichtlich des 
Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) bat die Gemeinde-
verwaltung um weiterhin wohlwollende Prüfung der privaten, gewerb-
lichen sowie kommunalen Anträge. Zugleich wurde angeregt, die 
Förderung insbesondere der kommunalen Projekte zu überdenken. 
Denn die Begrenzung der Baunebenkosten auf derzeit 12 % der 
Netto-Baukosten stelle kleine Gemeinden vor große Probleme bei 
der Finanzierung. Dass das ELR jedoch ein wichtiger Bestandteil für 
die Gemeindeentwicklung ist, wurde auch bei einem Ortsrundgang 
deutlich. Der im Bau befindliche Dorftreffpunkt mit Schulhofnutzung 
fand großen Zuspruch bei allen Beteiligten, vereint er doch verschie-
dene Nutzungen auf einer Fläche. 

Bei der Firma Sigmann Elektronik überzeugte sich die Regierungs-
präsidentin sodann von der Leistungsfähigkeit mittelständischer 
Unternehmen im ländlichen Raum. Geschäftsführer Heiko Weber 
berichtete von der Notwendigkeit des ELR-geförderten Anbaus sei-
ner Produktionsräume aufgrund der sehr guten Unternehmensent-
wicklung und erläuterte ausführlich die breite Produktpalette des 
Unternehmens. 

Abschließend statteten die politischen Vertreter dem Wohn- und 
Pflegezentrum einen Besuch ab. Bei einem Rundgang durch das 
Haus erfuhren die Teilnehmer von Heimleiter Thomas Walldorf mehr 
über die vielfältigen Angebote im Wohn- und Pflegezentrum und die 
verschiedenen Wohnformen. Auch Pflegedienstleiterin Anja Brauch 
zeigte sich hocherfreut über die sehr gute Belegung und die große 
Nachfrage über die Kreisgrenze hinaus. 

Mit vielen interessanten und informativen Eindrücken, einem Gemein-
deteller und einem Buch über die Hüffenhardter Geschichte kehr-
te die Regierungspräsidentin nach rund zweistündigem Aufenthalt 
zurück nach Karlsruhe. Zuvor hatte sie sich in das Gästebuch der 
Gemeinde eingetragen und die Zusage gegeben, sich nach Möglich-
keit für die Belange der Gemeinde einzusetzen. 

Eröffnung Podologische Praxis Gabriele Bender
Die vormals als Podologie-Praxis geführte Praxis in der Hauptstraße 
28 in Hüffenhardt wurde durch die examinierte Podologin Frau Gab-
riele Bender dieses Jahr wieder eröffnet. Gabriele Bender hat nach 
jahrzehnter langer Tätigkeit im medizinischen Bereich eine Ausbil-
dung zur staatlich geprüften Podologin absolviert.

Dieser Tage stattete Bürgermeister Walter Neff einen offiziellen 
Besuch zur Praxiseröffnung seitens der Gemeinde Hüffenhardt ab. 
Er freute sich, dass mit der Podologie-Praxis die entstandene Vakanz 
in diesem fußmedizinischen Bereich wieder geschlossen werden 
konnte und wünschte Frau Bender mit ihrer Praxis, die das Dienst-
leistungsangebot in der Gemeinde erweitert und bereichert, alles 
Gute sowie den entsprechenden Kundenstamm. Zur Wiedereröff-
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nung der Praxis überreichte er Frau Bender eine Gemeindeuhr samt 
Glückwunschschreiben.
Die Praxis bietet verschiedene Dienstleistungen rund um den Fuß an. 
Das Angebot der medizinischen Fußpfl ege reicht von der Fußpfl ege-
grundbehandlung über Entfernen von Hühneraugen, Schwielen und 
Schrunden, Nagelpilzbehandlung, künstlichem Nagelersatz, Druck- 
und Reibungsschutz bis hin zur Korrektur von eingewachsenen 
Nägeln mithilfe geeigneter Nagelspangen. Eine professionelle Fuß-
behandlung schafft mehr Wohlbefi nden für Ihre Füße.
Da die Praxis von den Krankenkassen zugelassen ist, können Dia-
betiker, die an bestimmten Folgeerkrankungen leiden, auf Rezept 
behandelt werden. Diese Patienten benötigen eine Verordnung vom 
Arzt; die Leistung wird über die Krankenkasse abgerechnet.
Selbstverständlich sind aber auch Kunden ohne Rezept, die ihren 
Füßen etwas Gutes tun wollen, bei Frau Bender herzlich willkommen.
Die Praxis ist geöffnet: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 
16.00 Uhr sowie auch außerhalb dieser Öffnungszeiten nach Ver-
einbarung. Hausbesuche fi nden dienstags und donnerstags statt. 
Terminvereinbarung unter Tel. 06268/9286528 oder 0173/3732728.

Geschenkideen für jeden Anlass
 - Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
 - Heimatkalender 2015 „Unser Land“ 9,80 €
 - Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3 €
 - „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rat-
hausspeicher. Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweine-
schlachten ... und über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum 
mehr kennen.
 - Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
 - Wander- und Radwanderkarte kleiner Odenwald, Kraich-

gau mit Brunnenregion 7 €
 - Wander- und Radwanderkarte Neckartal - Stauferland 

7 €
 - Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufi ge Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befi ndet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer fi nden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
 - Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
 - Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. 06268/6499, E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
105hua Erbrecht und Vorsorgevollmacht
Im Vortrag sollen die Möglichkeiten der Betreuungsverfügung, der 
Vorsorgevollmacht und der Patientenverfügung erläutert werden. 
Zudem werden Erbrechtsfälle besprochen.
Robert Zimmer / Dienstag, 10.11.2015, 19.00 Uhr / Familienzentrum, 
Keltergasse 14, Hüffenhardt / 7,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei 
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Unesco Geopark
Naturparke Bergstraße - Odenwald 

und Neckartal - Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion

Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 

Schönbrunn, Schwarzach, Spechbach, Waibstadt und Wiesen-
bach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturparke Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal-Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000 
 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark  

und Naturpark Neckartal-Odenwald 
Odenwaldklub e. V. 

 
 
 
Neckartal- 
Stauferland 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Mosbach, Neckargerach 
und Obrigheim 
 
 
 

Preis 7,00 Euro 
erhältlich im Rathaus 

 
 
 
 

 
 
Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

Wirf nichts auf
Straßen und Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!
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200hub Lichtstuben-Abend
Gabriele Schneider erzählt Geschichten
Stricken, nähen, häkeln, quilten, basteln ... Egal, wie alt oder jung Sie 
sind, gemeinsames Handarbeiten mit gegenseitiger Hilfestellung und 
Plaudermöglichkeit macht immer Spaß. In heimeliger Atmosphäre 
bei Kerzenlicht, Kaffee oder Tee handarbeiten wir und hören zudem 
Geschichten, die sich vielleicht auch um das eine oder andere selbst 
gemachte Stück drehen. Autorin Gabriele Schneider liest zur Unter-
haltung und Untermalung eigene und bei anderen Schriftstellern 
geliehene Geschichten. Der Zugang zum Familienzentrum ist auch 
mit Rollstuhl oder Rollator kein Problem.
(Inklusions-Veranstaltung!)
Bitte eigenes Handarbeitsmaterial mitbringen.
Gabriele Schneider / Freitag, 20.11.2015, 17.00 - 19.00 Uhr/ Famili-
enzentrum Keltergasse 14, Hüffenhardt / 8,00 Euro zuzügl. 2,00 Euro 
für Kaffee/Tee und Gebäck.
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die 
gerne singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses 
Talent ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnen-
bild und überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen 
wir zum Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Freunden und allen, die es gerne sehen möchten, auf. 
Bitte etwas zu trinken mitbringen. Der Zugang zum Vereinsraum ist 
auch mit Rollstuhl kein Problem.
Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016, 13.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Vereinsraum Mehrzweck-
halle / 25,00 Euro / 8 - 12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmerzahl 
höhere Gebühr

DRK Kreisverband Mosbach
Der DRK-Kreisverband Mosbach bietet an
Gesprächskreis „Demenz“...
... für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Pflege eines demenzkranken Menschen erfordert große zeitliche, 
körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe über-
nimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
•  Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
• Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
•  Gespräche zur emotionalen Unterstützung
•  Angebote zur Entlastung der Pflegeperson
Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge alle 2 Monate statt.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 10. November 2015, von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK Service-Center, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden.
Ihre Ansprechpartner sind Sonja Bopp und Gerhard Weidner
Kontakt: Tel. 06261/9208-16, 
E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

 
Die AWN informiert

Straßensammlung für Grüngut
Vom 16. bis 21. Novembert findet die Herbststraßensammlung für 
Grüngut in den Gemeinden des Neckar-Odenwald-Kreises statt. 
Das Grüngut wird von Landwirten der Maschinenringe (MR) ein-
gesammelt, gehäckselt und als organischer Dünger auf die Felder 
ausgebracht.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab 8.00 Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 
Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt oder 
innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, wird von den 
Sammlern liegen gelassen. Es besteht die Möglichkeit, dieses Grün-
gut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen des Mehr-
aufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen.
Ansprechpartner sind die Landwirte vor Ort bzw. für den MR Oden-
wald-Bauland Herr Burkhard Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR-
Mosbach Herr Walter Leibfried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Die Termine der Straßensammlung sind für die einzelnen Gemeinden 
und Städte mit Ortsteilen:
Hüffenhardt und Finkenhof Dienstag, 17. November
Kälbertshausen    Mittwoch, 18. November
Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN 
unter der Telefonnummer 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Ferienprogramm 
Beim Fachdienst Landwirtschaft findet am Dienstag, 3.11.2015 von 
14.00 bis 17.00 Uhr eine Ferienveranstaltung zum Thema „Apfel“ 
statt. Eingeladen sind Kinder ab 6 Jahren mit Eltern und Großeltern. 
Katja Morsch kocht mit den Teilnehmern vielseitige köstliche Apfel-
gerichte.
Anmeldung ist erforderlich bis 30.10.2015 unter Tel. 06281/5212- 
1600.

Forstbetriebsleitung Schwarzach
Gehölzpflege an Gewässern
Zielsetzung: Die Teilnehmer lernen verschiedene Schnitttechniken in 
der Holzernte an Gewässerrändern kennen, insbesondere in Sonder-
fällen wie Seit-, Vor-, Rückhänger und Rotfäule und üben diese in der 
Praxis. Sie kennen die sachgerechte Beseitigung von Störfällen und 
die Vorzüge einer Seilwinde bei der Holzernte. Die Sicherheit jedes 
Teilnehmers wird durch praktische Übungen erhöht.
Zielgruppe: Mitarbeiter Bauhöfe, Gewässerverwaltung, Straßenbau-
verwaltung, privater Naturschutz, Fischereivereine
Schwerpunkte: Fachgerechte Gehölzpflege, spezielle Arbeitstechni-
ken zur Arbeit an Gewässern, Seilwindeneinsatz, Schneideübungen
Teilnahmevoraussetzung: MS-Lehrgang
Termin: 16.11.2015
Lehrgangsgebühr: € 50,00
Schriftliche Anmeldungen bitte an: Forstbetriebsleitung Schwarzach, 
Forstlicher Hauptstützpunkt, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach
E-Mail: markus.gross@neckar-odenwald-kreis.de
Fax 06261/84-4704
Der Forstliche Hauptstützpunkt Schwarzach bietet folgenden 
Lehrgang an
Lehrgang „Grundlagen der Seilwindenbedienung
(Teilnahmevoraussetzung: Motorsägenlehrgang, 2-tägig)
Der Lehrgang vermittelt den fachgerechten Einsatz der Seilwinde bei 
der Holzernte und beim Rücken.
Schwerpunkte:
 - Aufbau und Funktionsweise von Winden
 - Seilaufbau und Seilstärke
 - Seilendverbindungen
 - Seilzugarbeiten
 - UVV und sichere Holzpolterung

Termin: 19.11.2015
Lehrgangsort: Schwarzach
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Lehrgangsgebühr: € 50,00, € 25,00 für Privatwaldbesitzer
Schriftliche Anmeldungen an: Forstbetriebsleitung Schwarzach, 
Forstlicher Hauptstützpunkt, z.Hd. Heide Rottler, Schlossweg 1, 
74869 Schwarzach, Fax 06261/84-4704
E-Mail: heide.rottler@neckar-odenwald-kreis.de

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Die Generation 45+ auf Arbeitssuche
neue Veranstaltungsreihe in Mosbach
„Wer heute 45 ist, hat bis zur Pensionierung in der Regel noch min-
destens 20 Frühlinge vor sich“, so Susanne Ehrmann von der Agen-
tur für Arbeit. Gemeinsam mit Kirsten Haber vom Jobcenter, dem 
Netzwerk Fortbildung und dem Mehrgenerationenhaus hat sie eine 
neue Veranstaltungsreihe speziell für Arbeitsuchende der Generation 
45+ in Mosbach ins Leben gerufen.
Die Personalentwicklerin Angelika Gaßmann wird zum Auftakt der 
Veranstaltungsreihe „45+ - Mut zu neuen Wegen“ am Dienstag, 
10.11. von 10.00 bis 12.00 Uhr in Mosbach über die Einstellung zum 
Altern sprechen. Nach einem kurzen theoretischen Input hilft sie den 
Teilnehmern mit Einzel- und Gruppenübungen ein positives Selbst-
bild zu entwickeln. „Ab einem gewissen Alter beschleichen uns oft die 
ersten Zweifel, ob wir den Anforderungen im Beruf noch gewachsen 
sind oder ob wir auf dem Arbeitsmarkt für Arbeitgeber noch attraktiv 
sind“, so Angelika Gaßmann. „Doch schon seit geraumer Zeit ist 
belegt, dass ältere Mitarbeiter nicht weniger leistungsfähig und moti-
viert sind als jüngere.“
Die Veranstaltung findet im Mehrgenerationenhaus, Alte Bergsteige 4 
in Mosbach statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldungen bis zum 
9.11. bei Susanne Ehrmann, Tel. 0791/9758-321
E-Mail: SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de oder Kirsten 
Haber, Tel. 06261/675683, E-Mail: kirsten.haber@jobcenter-ge.de

Weitere Termine
3. März 2016
Workshop: Eigene Stärken erkennen - Sie können mehr als Sie 
glauben!
Referentin: Marion Baader, Netzwerk Fortbildung
7. Juli 2016
Workshop: Wie baue ich mir meine individuelle Bewerbungsstrategie 
auf?
Referentin: Marion Baader, Netzwerk Fortbildung
25. Oktober 2016
Workshop: Überzeugend präsentieren - erfolgreich im Bewerbungs-
gespräch
Referentin: Angelika Gaßmann, Personalentwicklung Mosbach

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. 
über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den 
Alltag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- und Entlastungsange-
boten oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH (ean)
Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 10.11.2015, 15.00 
- 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungszim-
mer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Telefon: 06266-791-55 oder -56), die EAN unter Tel. 06281/906-
0 oder über die Internetseite der ean 
(http://www.eanok.de/aktuelles/energiestartberatung/) anmelden. Auf 
Mausklick wird eine Anmeldeseite geöffnet: Ausfüllen, absenden, 
fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter Tel. 06281/906-880 oder unter www.eanok.de 
abgerufen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäu-
ser ausliegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert 
ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
125 Jahre Rentenversicherung in Baden-Württemberg: Rück- 
und Ausblick
Kinder-Reha sichert Lebensläufe
Die Rentenversicherung hat Geburtstag: Seit 125 Jahren ist sie Garant 
für soziale Sicherung auch in Baden-Württemberg. Am Mittwoch, 21. 
Oktober, diskutierte die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg mit Sozialministerin Katrin Altpeter, Behindertenbeauf-
tragte Verena Bentele und dem Bundestagsabgeordneten Lothar 
Riebsamen über die Herausforderungen der Zukunft. In Wangen im 
Allgäu stand dabei insbesondere die Rehabilitation von Kindern und 
Jugendlichen im Fokus. Ziel der Rentenversicherung ist es schließ-
lich, ihre künftigen Versicherten fit für Schule und Ausbildung zu 
machen. „Die Kinder- und Jugendrehaklinik Wangen hat hier vieles 
zu bieten“, weiß Ministerin Katrin Altpeter. Nicht ohne Grund stand die 
Veranstaltung unter dem Thema „Kinder-Reha sichert Lebensläufe“.
Solidarsystem blickt in die Zukunft
Von den vielerlei in den vergangenen 125 Jahren gemeisterten 
Herausforderungen der gesetzlichen Rentenversicherung berichtete 
der Vorstandsvorsitzende der DRV Baden-Württemberg, Nikolaus 
Landgraf:
Inflationen, zwei Weltkriege, Flucht, Vertreibung, deutsche Einheit, 
all das habe die selbstverwaltete Rentenversicherung bravourös 
gemeistert. Und sich dabei stets auch um ihre Beitragszahler geküm-
mert, wenn sie nicht mehr arbeiten konnten. Sie wieder in den Job 
zu bringen, sei eine wichtige Aufgabe, Prävention und Reha erprobte 
Mittel dafür. Landgraf schlug den Bogen von Bismarcks Invalidenver-
sicherung aus dem Jahr 1890 bis zur Reha für Kinder und Jugend-
liche.
„Hänschen kurieren, bevor Hans nicht arbeiten kann“
Darüber war sich die hochkarätig besetzte Gesprächsrunde schnell 
einig.
Politiker, Experten der Rentenversicherung und insbesondere 
jugendliche Rehabilitanden sowie deren Eltern diskutierten Erfolgs-
geschichten und Hemmnisse.

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger,  
Radfahrer und besonders auf Kinder
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Die Fakten seien alarmierend, so Hubert Seiter, Geschäftsführer der 
DRV im Land. 15 Prozent der Kinder und Jugendlichen zwischen drei 
und 17 Jahren, also rund 1,9 Millionen seien übergewichtig, sechs 
Prozent, rund 800.000 sogar fettleibig. Durchschnittlich haben ein bis 
zwei Kinder in jeder Schulklasse Asthma. Und: 17 Prozent der Kin-
der und Jugendlichen zwischen 11 und 17 seien psychisch auffällig. 
„Trotzdem gehen die Anträge auf Reha für Kinder seit Jahren zurück, 
was uns als Kostenträger keinesfalls freut, sondern ärgert“, bekennt 
Seiter.
Ohne Schulabschluss ist Arbeitslosigkeit programmiert
„Wir dürfen keinen einzigen jungen Menschen zurücklassen. Allen 
Jugendlichen muss ein gesunder Start ins Berufsleben ermöglicht 
werden“, unterstrich Stephan Prändl, der Leiter der Schule der 
Rehaklinik Wangen, und beschreibt die fatalen Folgen: „Kinder mit 
Schulangst oder Schulabbrecher sind später signifikant öfter arbeits-
los“.
Reha und Schule kommen zusammen
Die DRV Baden-Württemberg startete deshalb ein Pilotprojekt: Die 
„medizinisch-schulisch orientierte Rehabilitation“ bindet die Schulen 
noch mehr ein. Mit der Heimatschule und den Eltern werden Wege 
in Ausbildung, Studium und Beruf abgestimmt und die Eignung in der 
Rehaklinik erprobt, erfuhren die rund 300 Gäste der Veranstaltung in 
Wangen.
Von den Teilnehmern der Gesprächsrunden? darunter die baden-
württembergische Sozialministerin Katrin Altpeter und die Behinder-
tenbeauftragte der Bundesregierung, Verena Bentele? erfuhr die 
DRV Unterstützung auf ihrem „richtigen Weg, frühzeitig an ihre künf-
tigen Beitragszahler zu denken.“ Moderator Dr. Hendrik Groth fasste 
die Beiträge der hochkarätigen Diskussionsrunde zusammen: „Alle 
auf dem Podium - Sozialministerin Katrin Altpeter, Verena Bentele, 
Lothar Riebsamen, Hubert Seiter, Stephan Prändl, die Chefärzte Dr. 
med. Dirk Dammann und Dr. med. Thomas Spindler, Klinikleiter Alwin 
Baumann und Kinderarzt Dr. med. Klaus Rodens - sind sich einig: 
Kinder-Reha ist kein Kostenfaktor, es ist vielmehr eine herausragen-
de Investition in die Zukunft.“
Kampagne soll Reha für Kinder und Jugendliche bekannter machen 
„Arztpraxen, Lehrer, Sozialarbeiter, Jugendämter und nicht zuletzt die 
Eltern sind die Zielgruppe für unsere Informationskampagne“, sagte 
Rentenchef Seiter. „Wir lehnen keinen Antrag auf Kinder-Reha ohne 
Rücksprache mit dem Arzt ab“, unterstreicht Seiter die Ernsthaftigkeit 
seines Anliegens.

AWO Neckar-Odenwald
Elternkurse für einen entspannteren Alltag mit den Kindern - 
offen für alle Eltern
Am Montag, 9.11.2015 (um 14.30 und um 19.45 Uhr) sowie am Frei-
tag, 13.11.2015 (um 9.00 Uhr) starten drei neue Elternkurse für Eltern 
von 3- bis 10-jährigen Kindern. 
Die Kurse finden von 9.11. bis 14.12.2015 von 14.30 bis 17.00 Uhr 
(Kurs I) und von 19.45 bis 22.15 Uhr (Kurs II) sowie von 13.11. bis 
18.12.2015 im katholischen Kindergarten St. Peter (14.30 bis 17.00 
Uhr) und im evangelischen Kindergarten (19.45 - 22.15 Uhr) statt. 
Sie sind kostenlos für Eltern in besonderen Lebenslagen (Alleinerzie-
hende und getrennt Lebende, MigrantInnen, Eltern mit Mehrlingen, 
früher Elternschaft, Gewalterfahrung, behinderten/psychisch kranken 
Familienmitgliedern (auch Sucht), Pflege-/Adoptivfamilien sowie bei 
Unfall oder Tod eines Familienmitglieds und kosten für alle anderen 
85 € bzw. 120 € für Paare. Anmeldungen ab sofort möglich bei Sven 
Immenroth, Tel. 06201/4853261, Fax 06201/485 499,
sven.immenroth@awo-rhein-neckar.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalm 130,4: Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Samstag, 31.10.
19.00 Uhr  Vortrag im evang. Gemeindehaus: „Ja zum Leben - 

auch im Sterben!“  mit Dr. Hoss, Palliativ-Mediziner, und 
B. Schmidt, ambulanter Hospizdienst Mosbach

Sonntag, 1.11., 22. nach Trinitatis
10.35 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe, gehalten von Pfrin. Hoff-

mann aus Haßmersheim. Die Kollekte ist bestimmt für 
unsere eigene Kirchengemeinde.

Dienstag, 3.11.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran, am ersten Sonntag eines Monats findet der Got-
tesdienst erst zur späteren Zeit statt. Wir beginnen mit dem Gottes-
dienst erst um 10.45 Uhr. 
Im Anschluss daran sind Sie für eine einige Minuten herzlich zum 
Gebetskreis in der Kirche eingeladen. Miteinander wollen wir für 
persönliche Anliegen, für unsere Kirchengemeinde und für die Welt 
beten - laut und in der Stille. Wir würden uns freuen, Sie hier begrü-
ßen zu dürfen.

Aus den Kirchengemeinden
In den Herbstferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde, soweit nicht anders angekündigt
In der diesjährigen Predigtreihe der Prädikanten, Pfarrerinnen und 
Pfarrer unserer Region zum Thema „Die Propheten“ konnten Sie 
bereits einige Personen der biblischen Geschichte ganz neu erleben: 
Eines aber verbindet diese alle: Sie wurden von Gott angesprochen 
und berufen, sein Wort auszurichten, die Menschen auf den Weg 
Gottes hinzuweisen und ihnen in Gottes Namen beizustehen.
Diesen 1. November beschließt Pfarrerin Marlene Hoffmann aus 
Haßmersheim die Reihe mit „Debora - eine Richterin über Leben und 
Tod oder: Frauenpower 1200 vor Christus“
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.
Die Jahreshauptversammlung des Krankenpflegevereins, die 
eigentlich diesen Montag, 2. November, stattfinden sollte, ist 
wegen der Erkrankung Pfr. Ihrigs um 14 Tage auf den 16. 
November verschoben worden.
Herzlichst, Ihr Vorstand des Krankenpflegevereins Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfr. Ihrig muss sich diesen Freitag, den 30.10., einer weiteren Opera-
tion unterziehen. Die Vertretung in der kommenden Woche wird über 
das Dekanat geregelt.

Ev. Kirchengemeinde und Krankenpflegeverein laden ein
Thema: Ja zum Leben, auch im Sterben
Am kommenden Samstag, den 31.10.2015 findet um 19.00 
Uhr im ev. Gemeindezentrum in Hüffenhardt der bereits ange-
kündigte. überkonfessionelle Informationsabend für jedermann 
zum Thema „Aktive Sterbehilfe - ja oder nein“ statt. Ein Thema, 
das uns alle einmal betreffen kann, sei es für uns selbst 
oder für Angehörige. Für diese Informationsveranstaltung konn-
ten zwei kompetente Referenten verpflichtet werden: Herr Dr. 
Hoss, Palliativ-Mediziner aus Buchen, zugleich Vorsitzender des 
Arbeitskreises Gerontopsychatrie und SAPV NOK e.V. und seit 
2007 am Aufbau des Palliativteams Palldomo (Betreuung von 
schwer kranken, sterbenden Menschen) aktiv, und Frau Birgit 
Schmidt, Koordinatorin des ambulanten ökumenischen Hospiz-
dienstes Mostbach (ehrenamtliche Begleitung von sterbenden 
Menschen). Beide Gäste werden aus ihrer Arbeit und Erfahrung 
berichten. Anschließend gibt es Möglichkeiten für Fragen und 
Gespräch. Zu diesen interessanten Abend wird hiermit nochmals 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Für Getränke und Knabberzeug ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Helfen mit „Weihnachten im Schuhkarton“ 2015
Es ist wieder so weit: Die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ ist angelaufen. Helfen Sie den Ärmsten der Armen mit 
einem gefüllten Schuhkarton. Mädchen und Jungen vor allen 
Dingen in osteuropäischen Ländern werden sich über Ihr per-
sönliches Geschenk freuen. Die Schuhkarton-Infoblätter liegen 
an folgenden Stellen aus: Bäckerei Fürll, Metzgerei Körner, im 
Kindergarten in Hüffenhardt, am Infoständer im evangelischen 
Gemeindehaus in Hüffenhardt und in den beiden Kirchen in Hüf-
fenhardt und Kälbertshausen. Sie können diese aber auch bei 
den Annahmestellen erhalten. Darin sind alle Informationen ent-
halten, die Sie benötigen, um je nach ihrer Wahl einem Mädchen 
oder Jungen eine unvergessliche Weihnachtsfreude zu machen. 
Bitte beachten Sie vor allen Dingen die Hinweise auf den Inhalt 
der Päckchen. Wenn Sie gerne helfen wollen, aber keine Mög-
lichkeit haben einen Schuhkarton zu füllen: 6,- Euro pro Karton 
kostet der Transport - gerne werden auch ihre Bargeldspenden 
angenommen und zuverlässig weitergeleitet. Die fertig gepack-
ten Schuhkartons oder Geldspenden können bei folgenden 
Sammelstellen abgegeben werden: in Hüffenhardt bei Familie 
Heck in der Edgar-John-Str. 10 oder bei Familie Schirrmann in 
der Eichendorffstr. 3; in Kälbertshausen bei Familie Knebel, In 
den Weinbergen 20.
Die Schuhkartons sollten dort, entgegen dem Aufdruck im Infofly-
er, bis spätestens 13.11.2015 angekommen sein, weil sie auch 
noch weitergeleitet werden müssen.
Besten Dank im voraus für Ihre Unterstützung.

Verkauf von Grabgestecken
Am Samstag, 31. Oktober 2015 ab 10.00 Uhr findet der Ver-
kauf von Grabgestecken im evang. Gemeindehaus in Hüffen-
hardt statt. 
Mit dem Erlös unterstützen Sie die Arbeit der evang. Kirchenge-
meinde. Herzlichen Dank.
Ihr Bastelteam

„Männer ans Werk“ - Endspurt 2015
Sofern das Wetter mitspielt, wollen wir am Samstag, den 7. Novem-
ber 2015 ab 8.00 Uhr beginnen, die Bäume und Sträucher rund um 
die Kirche und ums Pfarrhaus in Form zu bringen. Auch das Gerüst 
an der Rückseite der Kirche wird an diesem Tag abgebaut.  Hierfür 
benötigen wir noch tatkräftige Hilfe. Wenn Sie Zeit und Lust haben 
können Sie sich gerne vorab bei Bernhard Eckert, Tel.-Nr. 06268/535 
melden oder spontan am Samstag an der Kirche einfinden. Baum-
scheren, Sägen o. Ä. sollten Sie, wenn vorhanden, mitbringen.
Hier eine Bitte an alle, die nicht selbst Hand anlegen können: Unter-
stützen Sie die Aktion „Männer ans Werk“ mit einer Geldspende. 
Diese können Sie auf folgendes Konto der evang. Kirchengemeinde 
leisten: IBAN DE54 6729 2200 0064 0500 36 bei der VB Kraichgau 
Wiesloch-Sinsheim eG. Herzlichen Dank im Voraus.
Ihr „Männer ans Werk“-Team

Männervesper - Voranzeige
Am Freitag, 13.11.2015 findet das nächste Männervesper statt. 
Dieses Mal geht es um das Thema „Bienen und ihre Bedeutung 
für unsere Schöpfung“. Thomas Steeb aus Obrigheim wird uns 
interessante Dinge zu den Bienen und ihrer Funktion in unserem 
Ökosystem näherbringen. U.a. wird er auch Honig zum Verkos-
ten mitbringen. Merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. 
Nähere Informationen folgen.
Ihr Männervesperteam

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 31.10.
19.00 Uhr  Vortrag im evang. Gemeindehaus: „Ja zum Leben - 

auch im Sterben!“  mit Dr. Hoss, Pallativ-Mediziner, und 
B. Schmidt, ambulanter Hospizdienst Mosbach

Sonntag, 1.11., 22. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe, gehalten von Pfrin. Hoff-

mann aus Haßmersheim. Die Kollekte ist bestimmt für 
unsere eigene Kirchengemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran, am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht. Noch 
einmal feiern wir den Gottesdienst bereits früh um 9.30 Uhr, bevor wir 
ab Dezember zum Monatsbeginn uns bereits am Samstagabend im 
Pfarrhaus zum Gottesdienst treffen.

Frauenfrühstück in Kälbertshausen
Ein lustiger Sketch führte am letzten Mittwoch in das Thema 
beim Frauenfrühstück ein. Er zeigte auf witzige Art, was keine 
Gastfreundschaft ist. Was es jedoch bedeutet, gastfreundlich 
zu sein, erläuterte die „Ruth mit dem Hut, der tut mir gut!“ wie 
sie von sich selbst sagt. Die Ruth, das ist Ruth Kölbel aus Maul-
bronn, die bereits zum dritten Mal unserer Einladung gefolgt war. 
Gäste beschenken ihre Gastgeber und bringen Segen, schon 
Jesus war gerne Gast, z.B. bei Zachäus. Gastfreundschaft 
hat mit Teilen zu tun: Essen, Zeit, Glauben, Sorgen und mehr. 
Hinderungsgründe für ein offenes Haus sind meistens Angst vor 
Unzulänglichkeit, Geld oder Bequemlichkeit. Wir dürfen uns aber 
freuen auf Überraschungsgäste, es muss nicht immer picobello 
aufgeräumt sein. Auch ein ganz einfaches Essen schmeckt gut, 
wenn es mit Liebe gemacht wird. Gästen Aufmerksamkeit und 
ein offenes Ohr zu schenken ist das wertvollste, was wir geben 
können. Gastfreundschaft bedeutet immer: Geben und Nehmen 
mit offenem Herzen!
Ein leckeres Frühstücksbuffet rundete den Vormittag ab und 
die Frauen konnten sich nach Herzenslust am Bücher- und 
Basteltisch sowie bei den Angeboten der „Lebenshaus-Truhe“ 
umschauen.
Das Team vom Frauenfrühstück bedankt sich für Ihren Besuch.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
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Mittwoch, 28.10.  - hl. Simon u. hl. Judas, Apostel
Bad Rappenau   9.00  Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik
  Kriminalfälle aus der Bibel
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.10. 
Heinsheim 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 18.00 Uhr    Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Freitag, 30.10. 
Grombach   9.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr    Rosenkranz
Obergimpern 18.00 Uhr    Rosenkranz
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Samstag, 31.10. - hl. Wolfgang, Bischof
Siegelsbach 17.00 Uhr    Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres
Untergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres
Sonntag, 1.11. - Allerheiligen
L1: Offb 7,2-4.9-14, L2: 1 Joh 3,1-3,, Ev: Mt 5,1-12a
Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres
 14.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof mitgestaltet 

vom Kirchenchor
Hüffenhardt   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres
Obergimpern   9.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres  
  anschl. Gräberbesuch
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres
 12.00 Uhr  Tauffeier des Kindes Zoe Laura Ulrich
Bad Rappenau 14.00 Uhr   Andacht auf dem Friedhof,  mitgestal-

tet vom Kirchenchor (Friedhofskapel-
le)

Kirchardt 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken der 
Verstorbenen des Jahres

 14.00 Uhr   Andacht auf dem Friedhof
Grombach 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres, 
  anschl. Gräberbesuch
Untergimpern 14.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof (Leichen-

halle)
Heinsheim 15.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof
Montag, 2.11. - Allerseelen -  Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa
Bad Rappenau 16.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 3.11. - hl. Hubert, Bischof
Bad Rappenau 14.30 Uhr  Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Siegelsbach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 4.11. - hl. Karl Borromäus, Bischof
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik:
  Träume betrachen und verstehen
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 5.11. 
Heinsheim 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein:
Dem Täter auf der Spur - Kriminalfälle aus der Bibel - keine Vorkennt-
nisse erforderlich!
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin

Mittwoch, 28. Oktober, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Träume betrachten - Träume verstehen - Träume leben, Vortrag und 
Gespräch
Referentin: Ursula Juretzka, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Traumtherapeutin
Verantwortlich: Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Mittwoch, 4. November, 19.00 Uhr, Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Seminar-Raum, UG

Schulen und Kindergärten

Evang. Tageseinrichtung für Kinder Hüffenhardt 
(Teki)
Herzliche Einladung zum Laternenumzug
Am 11.11.15 findet unser alljährlicher Laternenumzug statt.
Zum gemeinsamen Laternenlaufen treffen wir uns um 17.30 Uhr vor 
dem ev. Haus für Kinder.
Unser Weg geht zur ev. Kirche, zum Champvansplatz, zum Parkplatz 
vor der Schule, vor das Altenheim, über die Bahnhofstraße und den 
Beudweg zurück zum Kindergarten.
An diesen Stationen singen wir gemeinsam unsere Martinslieder.
Bei Kinderpunsch, Glühwein, kalten Getränken, Fleischkäsebrötchen 
und Waffeln möchten wir mit Ihnen den Abend gemütlich ausklingen 
lassen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder, die Erzieherinnen und der 
Elternbeirat des ev. Hauses für Kinder Hüffenhardt

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
6.11.2015 ab 19.00 Uhr im Besen der Familie Vogelmann in Käl-
bertshausen, Aussiedlung Au statt. Alle Mitglieder und Freunde des 
Gesangverein Edelweiß 1905 Kälbertshausen sind hierzu recht herz-
lich eingeladen - um rege Teilnahme wird gebeten. Die Gaststätte 
öffnet an diesem Abend für uns bereits vorab um 18.30 Uhr.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Berichte

a)  des 1. Vorsitzenden
b)  der Schriftführerin
c)  des Chorleiters
d)  der Kassierin
e)  der Kassenprüferinnen

4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Grußworte
7.  Ausschau und Verschiedenes
8.  Schlussworte
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis  
31.10.2015 an die Vorstandschaft gestellt werden.
Kälbertshausen, 9.10.2015
Tobias Kühner, 1. Vorsitzender

HSV-Nachrichten

Änderung Kinderturnen
Jeden Mittwoch (außer in den Schulferien) findet in der Mehrzweck-
halle in Hüffenhardt das Kinderturnen statt.
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Die Kinder sind aufgeteilt in 2 Gruppen:
die Kleinen (Kindergartenkinder 3 - 6 Jahre)
die Großen (Schulkinder 1. - 4. Klasse)
Ab dem 18. November treffen wir uns zu neuen Zeiten:
die Kleinen (3- bis 6-Jährige):  15.15 - 16.15 Uhr
die Großen (6- bis 10-Jährige):  16.15 - 17.15 Uhr
Es wäre sehr schön, wenn wir auch noch ein paar neue Gesichter  
dazu bekommen würden.
Kommt doch einfach mal ab dem 18. November vorbei.
Wir freuen uns auf euch!
Dirk, Marina und Nadine; Virginia und Nadine

Abteilung Fußball
Jugendfußball
E- Jugend
SV Hüffenhardt - VfK Diedesheim 3  5:5
Das letzte Heimspiel der E-Jugend vor der Winterpause; und es war 
mal wieder spannend ...
Nach einer schnellen, kraftvollen und sehr ordentlichen Leistung 
gingen unsere Jungs mit 3:1 in Führung. Nach der Pause verschlief 
unsere Mannschaft die erste Hälfte der 2. Halbzeit, die Gäste kamen 
in dieser Phase zum Ausgleich und schossen das 4:3. Nach dem 
Rückstand erwachte unsere Mannschaft und ging ihrerseits wieder 
in Führung. 
Leider holten die Gegner das letzte Tor noch kurz vor Schluss, 
sodass es 5:5 endete. 
Tore: Ben Jachmann 3, Ronny Gabel 1 und ein Eigentor der
gegnerischen Mannschaft.
Aufstellung: Hendryk Zimmermann, Niklas Reimann, Nico Prinke,
Ben Jachmann, Tim Schneider, Louis Zimmermann, Ronny Gabel 
und Chris Zona

Krankenpflegeverein Hüffenhardt
Ökum. Krankenpflegeverein und evang. Kirchengemeinde 
laden ein 
Thema: Ja zum Leben, auch im Sterben
Am  Samstag, 31.10.2015 findet um 19.00 Uhr im ev. Gemeinde-
zentrum in Hüffenhardt ein überkonfessioneller Informationsabend 
für jedermann zum  Thema „Aktive Sterbehilfe - ja oder nein“ statt. 
Ein Thema, das uns alle  einmal betreffen kann, sei es für uns selbst 
oder für Angehörige. Für diese Informationsveranstaltung konnten 
zwei kompetente Referenten verpflichtet werden: Herr Dr. Hoss, 
Palliativ-Mediziner aus Buchen, zugleich Vorsitzender des Arbeits-
kreises Gerontopsychatrie und SAPV NOK  e.V. und seit 2007 am 
Aufbau des Palliativteams Palldomo (Betreuung von schwer kran-
ken, sterbenden Menschen) aktiv und Frau Birgit Schmidt, Koordi-
natorin des ambulanten ökumenischen Hospizdienstes Mostbach  
(ehrenamtliche Begleitung von sterbenden Menschen). Beide Gäste 
werden  aus ihrer Arbeit und Erfahrung berichten. Anschließend gibt 
es  Möglichkeiten für Fragen und Gespräch. Zu diesen interessanten 
Abend  wird herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind nicht erforderlich. Für Getränke 
und Knabberzeug ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
VdK und PatientenForum laden am 11. November ein
Bereits zum vierten Mal veranstalten der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg und das Patientenforum im großen Kursaal in Stuttgart-
Bad Cannstatt einen medizinischen Vortragsabend für alle Interes-
sierten. Am Mittwoch, 11. November 2015, geht es jetzt um Psycho-
somatik und insbesondere auch um den „Novemberblues“. Wie bei 
dieser Veranstaltungsreihe üblich, referieren wieder ein Akut- und ein 
Rehamediziner: Zunächst spricht Dr. Bernd Gramich, Chefarzt des 
Diakonie-Klinikums Stuttgart, und anschließend referiert Privatdozent 
Dr. Peter Leiberich, Chefarzt der Rosentrittklinik Bad Rappenau. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung ist 
erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende Ausstellung 
im Foyer, an der sich neben dem VdK und dem PatientenForum 
unter anderem noch Kliniken beteiligen wollen. Vortragsbeginn ist 
um 19.00 Uhr.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorankündigung
Halbtageswanderung am Sonntag, 8. November 2015
Treffpunkt: Um 13.30 Uhr am Rathaus Haßmersheim
Zu einer Herbstwaldwanderung lädt unsere Wanderfreundin Karin 
Friedel alle, die den Herbst von seiner schönsten Seite erleben möch-
ten, recht herzlich ein. Die Tour führt auf dem Rentnerweg Richtung 
Hüffenhardt, am Waldausgang geht es auf dem Pfaffenlochweg zur 
Abendwiese (Dienernwiese) und weiter dem Dienernweg folgend,  
nach Hochhausen. Von hier aus wandern wir auf der alten Hochhäu-
ser Straße wieder zum Ausgangspunkt zurück. Nach der Wanderung 
ist eine Einkehr vorgesehen. Die Entfernung beträgt ca. 8 km und ist 
mit leichten Steigungen verbunden.
Mitgliedsbeiträge 2015
Durch die problematischen Bedingungen des SEPA kam es beim 
Einzug der Mitgleidsbeiträge zu Verzögerungen. Der Einzug wird in 
nächster Zeit erfolgen. Sollten sich bei einem unserer Mitglieder die 
Bankdaten geändert haben, bitten wir Sie darum, dies dem Schatz-
meister Fritz Müßig unter der Tel. 06266/470 mitzuteilen. 
Im Voraus herzlichen Dank!
In unserem Schaukasten am alten Rathaus und auf der Homepage  
im Internet unter http:// www.owk-hassmersheim.de können Sie wei-
tere Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal rein!

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs: 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining: 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Noch einige freie Plätze im Kinderschwimmkurs
Möchten Sie die Schwimmflügel Ihres Kindes endlich entsorgen und 
ein bisschen sorgenfreier Ihrem Kind beim Planschen im Wasser 
zuschauen?! Wenn ja, dann haben wir genau das Richtige für Sie 
bzw. für Ihren Sprössling.
Im Januar 2016 bieten wir einen zehnstündigen Schwimmkurs für 
alle Kinder ab 5 Jahren an. Ein speziell ausgebildetes Betreuerteam 
wird Ihrem Kind die Angst vor dem Wasser nehmen und das Brust-
schwimmen lehren.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per E-Mail an die 
Jugendleiterin Celine Frenz wenden: 
jugendleiter@gundelsheim.dlrg.de

Skiclub Obrigheim
Am Freitag, 13. November 2015 startet der Ski-Club Obrigheim e.V. 
mit einer „Opening-Party“ in die Wintersaison. Beginn ist um 19.30 
Uhr am und im Sportheim des KWO. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. An der Skibar sorgen Pistendrinks und heiße Rhythmen für 
einen gelungenen Saisonstart. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gäste des Skiclubs herzlich eingeladen. Zur besseren Planung 
wird um Anmeldung bis zum 7.11.2015 gebeten.
Den Auftakt zu den Ausfahrten gibt unsere 2-tägige Eröffnungsfahrt 
vom 22. bis 24.11.2015 auf den Stubaier Gletscher. Treffpunkt ist 
am Freitag, 16.30 Uhr auf dem Messplatz Neckarelz, wo wir am 
Sonntagabend auch wieder ankommen. Übernachtet wird in Doppel- 
oder Drei-Bettzimmern im Gasthof Jenewein in Fulpmes. Unser Bus 
steht für den Transfer ins Skigebiet zur Verfügung. Es gibt noch freie 
Plätze, Anmeldung ist auf unserer Website möglich, bei Fragen steht 
Manfred Keller (Tel. 0171/5243417) gern zur Verfügung.
Am 3.12.2015 findet im Sportheim des KWO wie jedes Jahr wieder 
unser Ski-Service-Seminar statt. Hier bekommen Interessierte viele 
Tipps zur richtigen Ski- und Boardvorbereitung durch unsere integ-
rierte DSV-Skischule. Außerdem werden auch wieder Werkzeuge 
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und Material zu günstigen Preisen angeboten. Bitte auch für diese 
Veranstaltung unsere Anmeldung nutzen, danke.
Im Dezember starten auch wieder unsere beliebten Tagesausfahrten 
je nach Schneelage in das Allgäu oder ins Kleinwalsertal. Die erste 
Tagesfahrt startet am 12.12.2015, 4.30 Uhr wie immer vom Mess-
platz Neckarelz, wo wir auch spätabends wieder ankommen. Auf den 
Tagesfahrten steht auch das DSV-Lehrteam für Ski-/Snowboardkurse 
oder Guiding für sie bereit. Anmeldung zu den Tagesfahrten oder 
Kursen bitte eine Woche vorher über unseren Webauftritt. Die 2. 
Tagesfahrt findet am 19.12.2015 statt. 
Zur optimalen Vorbereitung auf die Wintersaison sowie zur Verbes-
serung der persönlichen Fitness findet bis zum 25. März 2016 jeden 
Mittwoch in der Neckarhalle in Obrigheim eine Skigymnastik unter 
der Leitung qualifizierter Trainer statt. Jeweils im Anschluss ab 20.00 
schließt sich das Volleyballspiel an. Alle Alters- und Fitnessgruppen 
sind herzlich willkommen, Gemeinschaft sowie Spaß am Spiel ste-
hen im Vordergrund.
Die Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren 
Ausfahrten und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.skiclub-obrigheim.de

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:
Bestattungshaus Kipp
Holzwarth + Knapp
Modehaus Bauer
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Fachgeprüfter Bestatter seit 2005.Fachgeprüfter Bestatter seit 2005.

GERADE IM TRAUERFALL SOLLTEN 
      SIE SICH JEMANDEN LEISTEN,
           DER SEIN FACH BEHERRSCHT.

Kalenderwoche 45

2. - 8. November 2015

Bauen – Renovieren – 
Einrichten

Fit, schön & gesund

Heimische Produkte Motorwelt

Energieratgeber

Kalenderwoche 46

9. - 15. November 2015

Kalenderwoche 47

16. - 22. November 2015

Kalenderwoche 48

23. - 29. November 2015

Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Vollverteilung in 
Eberstadt, Forchtenberg, 
Gundelsheim, 
Neckarzimmern

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov.

2015

Steuern sparen – 
Profi tieren von der 
richtigen Beratung

Ihr gutes Recht

Versicherungen

Entertainment zu 
Hause und unterwegs

Reise und Freizeit
Weihnachtseinkaufs-
bummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

Wir heiraten

Vollverteilung in 
Erlenbach, Frankenbach, 
Möckmühl, Ravenstein, 
Sulmtaler Woche (Eberstadt), 
Untereisesheim

Vollverteilung in 
Bad Wimpfen, Billigheim, 
Hardthausen

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Weihnachts-
einkaufsbummel

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im November 2015  in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 
Ihre Werbeplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-
maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

TRAUER



Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Ehrungsempfang für Julian Beuchert

„IronMan“-Weltmeister kommt aus Mosbach
Mosbach. (frh). Ende August 
fand erstmals in Europa die 
Weltmeisterschaft der Tri-
athleten auf der Langdistanz, 
dem sogenannten „IronMan“, 
in Zell am See (Österreich) 
statt. Die Königsdisziplin der 
Sportart bedeutet unmittelbar 
nacheinander 1,9 Kilometer 
schwimmen, 90 Kilometer Rad 
fahren und 21,1 Kilometer lau-
fen. Und dabei ging der Titel 
des Junioren-Weltmeisters 
(Altersklasse 18 bis 24) diesmal 
nach Mosbach – an den 23-jäh-
rige Julian Beuchert.

Den frisch gebackenen Welt-
meister ehrte Oberbürgermeister 
Michael Jann mit einem eigenen 
Empfang im Foyer des Rathau-
ses. Gekommen war Beuchert 
zusammen mit einer Delegati-
on des Leichtathletikzentrums 
(LAZ) Mosbach-Elztal um Abtei-
lungsleiter Manfred Weigler. 
Ebenfalls unter den Gästen war 
der Vorsitzende des Sportbeirats 
Mosbach, Gerhard Hummler.

Erlebnisbericht
„Ihren Erlebnisbericht im Inter-
net habe ich mit Interesse gele-
sen“, sprach OB Jann den Welt-
meister direkt auf dessen Veröf-
fentlichung an, die auf der Inter-
netseite des LAZ erschienen ist 
(www.laz-mosbach.de). In sehr 
authentischer Form schildert er 
darin seine Wahrnehmungen im 

Wettkampf, die Gedanken beim 
Zieleinlauf, Emotionen bei der 
Realisierung des Titelgewinns 
und die ersten Tage danach.

Ambitionierte Ziele
Eine Aufzählung der vielen 
Erfolge, die Beuchert bereits 
in jungen Jahren feierte, woll-
te das Stadtoberhaupt gar nicht 
erst versuchen. Repräsentativ 
dafür nannte er den Ehrungs-
empfang im vergangenen Jahr 
– da war Beuchert in Wiesba-
den Junioren-Europameister 
geworden.

„Meine höchste Leistungsfä-
higkeit habe ich noch nicht 
erreicht“, sagte Beuchert auf sei-
ne nächsten sportlichen Ziele 
angesprochen – Gedanken habe 
er sich darüber zwar schon eini-
ge gemacht, aber noch nicht 
konkretisiert. „Olympia ist zwar 
das Größte, was es im Sport gibt, 
aber Hawaii ist natürlich auch 
immer ein Thema“, skizzierte er 
ein Stück weit die Richtung.
Und ob man bei der Stadt den 
Ehrungstermin bewusst auf 
den Tag des diesjährigen Starts 
des „originalen“ Ironman-Wett-

kampfs auf der Pazifikinsel 
Hawaii gelegt hatte? Beucherts 
Traumziel nannte Jann durchaus 
als Kenner: „Ich war sogar selbst 
schon einmal dabei – allerdings 
nur als Zuschauer“, so der Ober-
bürgermeister.

Neue Laufschuhe  
für weitere Schritte
Beuchert überreichte er einen 
Gutschein für ein zusätzliches 
Paar Laufschuhe und wünsch-
te viel Erfolg für die nächsten 
Schritte in der vielversprechen-
den Karriere.

Der 23-jährige Julian Beuchert (Mitte) wurde als Junior-Weltmeister des „IronMan“ im Mosbacher Rathaus geehrt. 
 Foto: frh

Wfv zeichnet 16 Sieger aus

Gewinner des Vereinsehrenamtspreises 2015 stehen fest
(pm/red). 16 Vereine – einer 
aus jedem Bezirk des Würt-
tembergischen Fußballverban-
des – wurden als Sieger beim 
Vereins-Ehrenamtspreis 2015 
ausgezeichnet. 

Der Vereins-Ehrenamtspreis ist 
mit Prämien und Sachpreisen 
im Wert von 80.000 Euro dotiert 
und wird aktuell zum siebten Mal 
vergeben. Ziel des Wettbewerbs 
ist es, den Stellenwert ehrenamt-
licher Arbeit in Fußballvereinen 
zu stärken und öffentlich zu wür-

digen. Hauptaugenwerk liegt auf 
der Jugendarbeit.

Repräsentanten
Pro Bezirk gibt es nicht nur 
einen Preisträger. Platz zwei und 
drei können bei entsprechender 
Qualität der Bewerbungen eben-
falls prämiert werden. Der Erst-
platzierte ist der offizielle Ver-
eins-Ehrenamtspreisträger des 
Bezirks und wird mit einem 
Wimpel ausgezeichnet. Außer-
dem erhält der Verein einen 
Scheck über 1.000 Euro für die 

Jugendarbeit sowie eine Vielzahl 
an hochwertigen Ausrüstungs-
gegenständen. Der zweite Preis 
ist ein Wochenend-Aufenthalt 
mit zwei Übernachtungen für 
18 Vereinsmitglieder in einem 
Hotel. Als dritten Preis gibt es 
einen Scheck in Höhe von 500 
Euro für die Vereinskasse.

Auswahlkriterien
Von der Jury wurde ein beson-
deres Augenmerk auf Aktivitä-
ten und Projekte neben dem rei-
nen Spielbetrieb gelegt. Neben 

diesen Kriterien waren wie in 
den Vorjahren insbesondere die 
Qualität der Jugendarbeit, die 
Anzahl ausgebildeter Jugend-
trainer, das soziale und gesell-
schaftliche Engagement, Koope-
rationen mit Schulen und ande-
ren Institutionen, die Zusam-
menarbeit mit dem Bezirk 
sowie die Anzahl der gestellten 
Schiedsrichter mit Ausschlag 
gebend für die Prämierung der 
neuen Preisträger.
Infos zu den Gewinnern gibts 
unter www.wuerttfv.de
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NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im November 2015  in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 
Ihre Werbeplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-
maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige
antworten?

Wenn Sie an einer Chiffre-Anzeige Interesse haben, 
bitten wir Sie um Ihre schriftliche Nachricht.
Bitte vermerken Sie auf dem Briefumschlag deutlich 
die Chiffre-Nummer. Ihre Post wird umgehend an 
den Inserenten weitergeleitet.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir auf 
Anfragen über den Inserenten keine Auskunft 
geben dürfen.

Chiffre-
Anzeigen

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Über 500
regionale

Ausflugsziele

Sich bestens informieren heißt...Amtsblatt lesen!
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

AFRISO-EURO-INDEX GmbH Güglingen

AFRISO-Azubi bei den Besten
(pm/red). Wie bereits schon in 
den beiden vergangenen Jah-
ren wurde auch in diesem Jahr 
wiederholt ein AFRISO-Auszu-
bildender, der 20-jährige Kevin 
Zipperle, im Rahmen einer 
Ehrungsveranstaltung der IHK 
Heilbronn-Franken mit einer 
Urkunde ausgezeichnet. 

Kevin Zipperle begann im Sep-
tember 2012 bei AFRISO eine 
dreijährige Ausbildung zur Fach-
kraft für Lagerlogistik, die er im 
Juli 2015 erfolgreich abschließen 
konnte. 
„Die Ausbildung war sehr 
abwechslungsreich, es gab immer 
andere Aufgabenfelder und da ich 
in allen Logistikbereichen ausge-
bildet wurde, bin ich heute flexibel 
einsetzbar. Jetzt möchte ich aber 
erst einmal die Fachhochschulrei-
fe erlangen, um danach ein Studi-

um zu absolvieren. Jedoch, um 
den Anschluss an die Basis nicht 
zu verlieren, bleibe ich AFRISO 
in meiner Freizeit als qualifizier-
te Aushilfskraft erhalten“, freut 
sich Kevin Zipperle und Logistik-
leiter Georg Odor fügt hinzu: „Es 
erfüllt uns mit großem Stolz, dass 
wir jetzt schon im dritten Jahr in 
Folge einen der besten Azubis im 
Ausbildungsberuf „Fachkraft für 
Lagerlogistik/Fachlagerist“ stel-
len konnten. Mit Kevin hatten wir 
einen Auszubildenden, der vom 
ersten Tag an großes Interesse an 
der schnell wachsenden und sich 
ständig wandelnden Logistikbran-
che zeigte. Um unseren Fachkräf-
tenachwuchs effektiv zu fördern, 
versuchen wir junge Menschen 
mit fachlicher Kompetenz und 
geschulter Pädagogik für ihren 
Ausbildungsberuf zu begeistern. 
Dadurch steigern wir ihre Lern-

bereitschaft und Ausbildungsin-
halte lassen sich leichter und pro-
fessioneller vermitteln.“ In sei-
ner Freizeit spielt Kevin Zipperle 
aktiv American Football in dem 
neu gegründeten Verein „Scho-
zach Centurians“. Die bereits 

1869 gegründete AFRISO bietet in 
Deutschland an fünf Standorten 
550 Mitarbeitern sichere Arbeits- 
und Ausbildungsplätze. Alle aktu-
ellen Ausbildungs- und Berufsan-
gebote findet man bei www.afriso.
de unter der Rubrik „Jobs“.  

Er zählt zu den besten Nachwuchsfachkräften des gesamten Stadt- und Land-
kreises: Kevin Zipperle von AFRISO mit seiner Urkunde. Er kann zu Recht stolz 
auf seine Auszeichnung sein, denn nur die tüchtigsten jungen Menschen 
konnten sich diese in 2015 erarbeiten. Ausbildungsleiter Pascal Ledermann, 
Geschäftsführer Elmar Fritz und Logistikleiter Georg Odor freuen sich mit ihm. 
 Foto: AFRISO

DHBW Mosbach gewinnt mit Pilotprojekt internationaler Studierender

„Region attraktiver für internationale Fachkräfte machen“
Mosbach. (pm/red). Studieren-
de gewinnen, Fachkräfte in die 
Region holen, noch internatio-
naler werden – diese drei Ziele 
verfolgt die Duale Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach und insbesondere ihr 
Campus Bad Mergentheim mit 
dem Pilotprojekt „Gewinnung 
internationaler Studierender“. 

Im Sommer 2014 gestartet, ruht 
das Pilotprojekt der DHBW Mos-
bach mittlerweile auf drei Säulen: 
Zum einen bietet das Programm 
„Sommer im Schloss“ in Bad Mer-
gentheim Schülerinnen und Schü-
lern nicht nur erste Orientierung 
und Eindrücke der Region und 
Hochschule, sondern auch einen 
Intensivkurs „Deutsch als Fremd-
sprache (DaF)“, um sie fit für 
ein Studium in Deutschland zu 
machen. 
Zum anderen gibt es für die jun-
gen Leute, die schon konkreter 
wissen, dass sie dual in Deutsch-
land studieren wollen, mit einer 
Schnupperwoche erste Kontak-
te zu Unternehmen, Praktikums- 
tage und Schnuppervorlesun-
gen. Die dritte Säule bietet inter-

nationalen Studieninteressier-
ten umfassende Beratung und 
Betreuung auf ihrem Weg zum 
DHBW-Studium, auch wenn sie 
ihre Landesgrenzen (noch) nicht 
verlassen haben. 

Konkrete Angebote 
Für alle drei Säulen fällt das Fazit 
der Hochschule positiv aus: Eine 
Teilnehmerin aus dem ersten 
Orientierungsseminar im August 
2014 beginnt in diesem Oktober 
ihr DHBW-Studium der Wirt-
schaftsinformatik beim Dualen 
Partner Würth Industrie Service. 
Die 15 Teilnehmer aus dem Som-
merkurs 2015, die alle erst im 

nächsten Jahr ihr Abitur machen, 
befinden sich ebenfalls auf einem 
guten Weg zum Studium in 
Baden-Württemberg: Während 
eines Bewerbungsspeeddatings 
gaben fast alle Teilnehmer min-
destens fünf Bewerbungen bei 
den Dualen Partnern ab. Eines 
der Unternehmen ging sogar mit 
Bewerbungen aller 15 Teilnehmer 
nach Hause. Drei der Teilneh-
mer haben bereits drei Wochen 
nach dem Orientierungsseminar 
Zusagen ihrer Wunscharbeitge-
ber. „Die ersten konkreten Ange-
bote hatten wir nach weniger als 
12 Stunden“, erinnert sich Pro-
jektkoordinator Stefan A. Riedl. 

„Das zeigt uns auf der einen Seite, 
wie groß das Interesse der Unter-
nehmen ist und belegt auf der 
anderen das hohe Niveau unse-
rer Teilnehmer im sprachlichen, 
fachlichen und sozialen Bereich.“ 
Auch Yvonne Busch, Ausbil-
dungsleiterin bei WIKA Alexan-
der Wiegand SE & Co. KG aus 
Klingenberg, bestätigt das: „Es 
war eine rundum gelungene Ver-
anstaltung und es war schön, auf 
unkomplizierte Art mit den sehr 
motivierten internationalen Schü-
lerinnen und Schülern in Kontakt 
zu kommen und sich einen ersten 
Eindruck zu verschaffen.“

DAAD-Förderung 
Im Frühjahr lud der Campus 
außerdem zu zwei Schnupperwo-
chen ein. Die insgesamt vier Schü-
lerinnen und Schüler kamen aus 
Italien, Tschechien und Bulga-
rien. Zwei der Teilnehmerinnen 
starten bereits in diesem Herbst 
ins Studium. Die anderen beiden 
haben ebenfalls einen positiven 
Eindruck hinterlassen und wur-
den von den Praktikumsunter-
nehmen um weitere Bewerbungs-
unterlagen gebeten. 

Die Teilnehmer des Orientierungsseminars  Foto: pm
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten für 
Rhein-Neckar-Löwen vs. 
Füchse Berlin
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 09.11.2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sier erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstr. 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle Bloc 
Traubenzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm

Kulturamt Bad Rappenau
Bei den 2. Internationalen Klassik-Piano-Tagen 
in Bad Rappenau erhält jeder NussbaumCard-
Inhaber ein Getränk gratis
Hinter dem Schloss 1, 74906 Bad Rappenau

Kunst und Kultur im Schloss
Ein Glas Sekt gratis 
Hinter dem Schloss 1, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de



mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-
derwochen 46, 47, 48, 49, 50 
und 51.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

„Sag es durch die Blume“

BLUMEN

Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weih-
nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. Natür-
lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk 
um seinen Liebsten eine große 
Freude zu machen!

Foto: iStock/Thinkstock

Wohnwünsche werden wahr

Das schöne neue Sofa, der neue 
Esstisch oder doch ein neuer 
Kleiderschrank. Zu Weihnach-
ten gönnen sich viele Menschen 
eine neue Einrichtung. Haben 
Sie auch alte Stühle oder einen 
Sessel zu Hause, den Sie schon 
längst austauschen wollten? 
Dann lassen Sie sich zu Weih-

nachten doch einfach Ihre Wün-
sche erfüllen. Wer würde sich
nicht über eine bequemere 
Couch freuen, um den Abend 
relaxed vor dem Fernseher aus-
klingen lassen zu können. Oder 
denken Sie an eine schöne Deko-
ration Ihrer Wohnung und scha 
en sich ein gemütliches Zuhause.

Foto: amana images/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

WOHNEN

Anzeigen  · Bad Schönborner WocheNr. 43 · 22. Oktober 2015 Bad Schönborner Woche ·  Anzeigen 22. Oktober 2015 · Nr. 43

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Auszeit für den Körper und Seele

Einfach mal entspannen und 
die Seele baumeln lassen. Das 
ist wohl das schönste Geschenk, 
das man in der heutigen Zeit 
machen kann. Bei einer ent-
spannenden Massage, dem 
Saunagang oder dem erholen-
den Bad wird der Alltagsstress 
schnell vergessen. Solche Well-
nesstage haben schon so man-
che Verspannung gelöst und 

man fühlt sich wie neugeboren. 
Verschenken Sie den Menschen 
die Ihnen wichtig sind, ein ent-
spannendes Erlebnis. Wellness 
pur  finden Sie z. B. in Well-
ness-Hotels, Thermal- oder 
Erlebnisbädern. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und besor-
gen ganz entspannt das Weih-
nachtsgeschenk in Form eines 
Wellnessgutscheins.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Bezaubernder Duft unterm Weihnachtsbaum

„Ein Parfüm zu Weihnach-
ten ist doch ein langweiliges 
Geschenk!“ Falsch gedacht! 
Kosmetika, Parfüme und Pfle-
geproduktegehören zu den 
beliebtesten Weihnachtsge-
schenken überhaupt. Das teure 
Parfüm oder neueste Make-up 
hat schon so manches Paket 
unter dem Christbaum gefüllt 
und beim Auspacken Herzen 
höher schlagen lassen. Unver-
wechselbare Düfe, von Mar-
ken wie „Yves Saint Laurent“ 
oder „Hugo Boss“, scha en es 
immer wieder, unsere Sinne 

anzuregen. Aber auch Star 
Marken, wie das Parfüm von 
„Christina Aguilera“, werden 
immer beliebter. Also scheu-
en Sie sich nicht, bei der Wahl 
Ihrer Geschenke zu Düften 
zu greifen. Ein richtiger Duft 
reicht manchmal schon aus, 
um die liebsten Menschen zu 
verzaubern. Das gilt auch für 
Geschenke von pfegenden und 
dekorativen Kosmetik-Produk-
ten. Hochwertige Kosmetika 
unterstreichen und bewahren 
die Schönheit der Beschenkten. 
Wer möchte das nicht?

Foto: iStockphoto/ThinkstockRaum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

BEAUTY &
WELLNESS

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock

e Blume“e Blume“
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WEEIHNAACHTSWEEIHNAACHTS

Auszzeit fürr den KörpAuszzeit fürr den Körp

Raum RRauum 

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Anzeigenkunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50 | 51

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Gemütliche Festtage 
& einen guten Rutsch!

ALLES GUTE UND

Fröhliche Feiertage

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-
toff elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

LOGO

LOGO

LOGO

LOGO

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
Sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,
Da fror er fest in der Winterluft 
Und glänzt heut´morgen wie lauter Duft .
 
Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
Im Herzen regt sich ein süß Erwarten:
Ist schon die Erde so reich bedacht,
Was hat es mir da erst mitgebracht!

Anna Ritter (1865-1921) 

Raureif vor Weihnachten
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Eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme und für Frieden.
Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 
all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten
Musterma� 
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.deLogo

neues Jahr!
Ein frohes

Frohe Festtage

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Logo
Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Logo

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditio-
nell Gans gegessen. Diese 
Tradition stammt jedoch 
überraschenderweise aus 
England, genauer gesagt 
aus dem Jahre 1588, als die 
damalige Königin Elisabeth 
I. am Heiligabend während 

des Gänsebratenessens die 
Nachricht erreichte, dass 
die englischen Truppen die 
spanische Armada besiegt 
hatten. In Deutschland gilt 
aber auch der Karpfen als 
„vegetarisches“ Festessen – 
damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. 

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

e und Genuusse und Genuuss
ndnd
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Einne Zeit derEinne Zeit der
Einne Zeit für Einne Zeit für 
Unnd vor allemUnnd vor allem

DDeshalb nutzen wirDDeshalb nutzeen wir
aall unserren Kundenaall unserren Kuunden

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 52

  Zur Jahreswende herzlichen Dank 
    für die gute Zusammenarbeit. 
Fröhliche Weihnachten und 
        alles Gute für das neue Jahr.

LOGO
Firma Mustermann

Musterstraße 12
34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

WHN 1502, 2-spaltig, 130 mm

WHN 1516, 4-spaltig, 65 mm

Weihnachten 
ganz ohne Stress wünscht Ihnen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

LOGO

WHN 1525, 2-spaltig, 80 mm

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

LOGO

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2015/2016 
erscheinen in einer speziellen Weihnachtsausgabe 
in Kalenderwochen 52.

In dieser Ausgabe dreht sich alles rund um Weih-
nachten und den Jahreswechsel.

Hier können Sie Ihren Kunden für die Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr danken und 
alles Neue für das kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße fi nden Sie auf 
www.lokalmatador.de
WebCode: weihnachten1000
sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Der Anzeigenschluss für diese
Sonderseiten ist am Donnerstag, 
03.12.2015.



Konzert im Wasserschloss Bad Rappenau

Bluesmeister Ignaz Netzer spielt solo
(egs). Am Mittwoch, 4. Novem-
ber, 19.30 Uhr, gastiert der 
Gitarrist Ignaz Netzer im Was-
serschloss Bad Rappenau.

Schwabenblues
Ignaz Netzer ist der lebende 
Beweis für das, was Musikwis-
senschaftler schon längst ver-
muteten: Der Blues kommt aus 
dem Schwabenland. Ignaz Net-
zer gewann 2015 den German 
Blues Award. Seine neue Solo-
CD „When the Music is over“ 
mit ausschließlich Eigenkom-
positionen wurde im Juni 2015 
nominiert für den Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik.

2500 Konzerte
Er gründete im zarten Alter 
von 13 Jahren seine erste Band 
und gilt heute als der klassische 
Bluesmusiker Deutschlands. 
Seit 1971 gab er weit mehr als 

2500 Konzerte in vielen Län-
dern Europas unter anderem 
mit Blueslegenden wie Alexis 
Korner, Champion Jack Dupree, 
Lousiana Red oder grenzüber-
greifend mit Barbara Denner-
lein und Gerhard Polt. Er veröf-
fentlichte 16 Tonträger und eine 
DVD.

Crossover-Projekt
Sehr publikumsnah und augen-
zwinkernd humorvoll vermit-
telt Ignaz Netzer Einblicke in 
die faszinierende Welt schwar-
zer Musik: Sein Soloprogramm 
darf man als Crossover-Pro-
jekt bezeichnen: Blues, Folk, 
Ragtime und Gospel nehmen 
genauso Raum ein wie seine sen-
siblen, eigenwilligen Eigenkom-
positionen.
Den Sänger, Gitarristen, Harp-
spieler, Liedermacherund Enter-
tainer bezeichnete das Fachma-

gazin JAZZ Podium als „Groß-
meister des klassischen Blues“ 
und die Süddeutsche Zeitung 
nannte Ignaz Netzer gar „Blues-
magier“. 

Der Eintritt für das Konzert mit 
Ignaz Netzer im Wasserschloss 
Bad Rappenau am 4. November 
kostet 12 Euro im Vorverkauf 
und 14 Euro an der Abendkasse.

Blueslegende Ignaz Netzer Foto: Agentur

Die Amigos live in Mosbach am 19. November

Neue Auszeichnung für die Brüder Bernd und Karl-Heinz
(pt). Diese Überraschung ist 
gelungen. Die Amigos erhiel-
ten den Award zum zweima-
ligen Nummer-1-Triple in 
Deutschland, der Schweiz und 
Österreich; überreicht wurde 
der Preis vor laufenden Fern-
sehkameras von Bernhard 
Brink. 

Mit ihren Alben „Sommerträu-
me“ (2014) und „Santiago Blue“ 
(Juni 2015) belegten Bernd und 
Karl-Heinz Ulrich zeitgleich 
die Nummer-1-Positionen in 
den offiziellen Album-Ver-
kaufscharts in GSA. Auch live 
sind die beiden Brüder in Kür-
ze zu erleben. Am Donnerstag, 
19. November kommen sie um 
19.30 Uhr nach Mosbach in die 
Alte Mälzerei.
Amigos - Dieser spanische 
Begriff bedeutet normalerwei-
se „Freunde“. In diesem speziel-
len Fall handelt es sich nicht nur 
um zwei Freunde, sondern auch 
um zwei Brüder, die mehr ver-
bindet als nur die gemeinsame 
familiäre Herkunft. Die Amigos 
vereint im Besonderen ihre Lie-
be zur Musik, die sie schon seit 
1970 gemeinsam auf der Büh-
ne stehen lässt. Tausende von 
Fans konnten sie im Laufe ihrer 

Karriere um sich scharen, und 
trotz mangelnder Radiopräsenz 
setzen sie sich fast unbemerkt 
gegen die derzeitigen Fernseh-
Stars wie Christina Stürmer, Sil-
bermond, Sarah Connor oder 
den Prinzen durch. Aber eben 
nur fast unbemerkt. Wie groß 
ihr Erfolg ist, hat sich erst vor 

kurzem wieder an ihrem neuen 
Album „Santiago Blue“ gezeigt. 
Bereits zum 6. Mal konnten die 
aus dem mittelhessischen Vil-
lingen stammenden Geschwis-
ter Platz 1 der „Offiziellen Deut-
schen Charts“ erklimmen. 
Welch ein Jubel! „Wir haben 
es geschafft! Soeben ist unsere 

aktuelle CD auf Platz 1 gechar-
tet! Wir freuen uns, dass Euch 
unsere Lieder gefallen. Danke 
Freunde. Eure Amigos“ So freu-
ten sich die Brüder Karl-Heinz 
und Bernd Ulrich über die gran-
diose Platzierung und teilten 
ihre Freude auf ihrer Facebook-
Seite mit ihren Fans.
Und nun also die zweifache 
Triple-Nummer-1 GSA-Award-
Verleihung. Die Preisverleihung, 
die im Rahmen der TV-Auf-
zeichnung von „Die große Sil-
vester-Schlagerparty“ stattfand, 
wird am 31. Dezember im MDR 
ausgestrahlt. 
„Damit hatten wir überhaupt 
nicht gerechnet“, freuen sich 
Karl-Heinz und Bernd Ulrich. 
„Das Doppel-Triple alleine war 
schon der Hammer, aber dass 
unsere Fans jetzt diesen beson-
deren Moment mit uns teilen 
und erleben dürfen, diese Idee 
ist riesig. Außerdem haben wir 
dann Silvester nochmal so rich-
tig was zu feiern. 
Und bis dahin sind die Amigos 
da zu erleben, wo sie am liebsten 
sind: live auf der Bühne. Am 19. 
November präsentieren sie ihre 
neuen und altbekannten Lieder 
in Mosbach in der Alten Mälze-
rei.

Mosbach freut sich schon auf die Amigos Foto: pt
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�ir ��chten uns ganz herzlich ��r die 
Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer 

Hochzeit  bedanken!
Franz & Inge Muser

 

Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an Frau Silke Gramlich
s.gramlich@kaesmann.de

Näheres zu dieser Stelle entnehmen 
Sie bitte der Stellenbeschreibung unter 
Aktuelles vom Autohaus Käsmann
auf www.kaesmann.de

WIR SUCHEN

Fachkraft
für telefonische
Kundenbetreuung m/w
auf 450-€-Basis

Mosbacher Str. 67, 74821 Mosbach, Tel. 06261 973028

Die Autohaus Käsmann GmbH ist Ihr kompetenter Partner für Ihre Mobilität im 
Neckar-Odenwald-Kreis. Wir sind an zwei Standorten exklusiv mit den Marken 
Audi, VW, VW Nutzfahrzeuge und Skoda vertreten. Über 100 Mitarbeiter bieten 
ein komplettes Angebot von Service über Neufahrzeuge und zertifizierten 
Gebrauchtwagen. Wir sind Partner der Premium-GW-Marken „GWPlus“ und „Das 
WeltAuto“. Um unsere Position weiter auszubauen suchen wir Profis wie Sie.

www.gruber-uhler.de · 07264 4273 Riemenstr. 35 · Bad Rappenau

AUTOGLAS ZENTRUM
BAD RAPPENAUA

STELLENMARKT

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über 
den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 
aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie
unsere Homepage

Anzeigen helfen 
verkaufen!
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Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle
74858 Aglasterhausen • Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Zum Gedenken
Allerheiligengestecke
in großer Auswahl

Grablichter/-vasen u.v.m.

Chrysanthemen/Calluna/Erika
im Herbstfarbenrausch

Einkellerungskartoffeln
& Salatkartoffeln

Vogelfutter-Bar tägl. geöffnet!
          Igelfutter/Eichhörnchenfutter
„Damit‘s Vögeln besser geht!“

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Gleitsicht

Aktionstage!

Alle Brillengläser inklusive

Superentspiegelung und

Premium-Hartschutzschicht

CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 h - 18.30 h  Sa. 9.00 h - 14.00 h
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HOYA KOMFORT

* verbesserte Fern- und Nahsicht

* optimaler Wechsel zwischen Nähe und Ferne

HOYA Premium

* größte nutzbare Sehbereiche

* optimiertes Sehen in alle Blickrichtungen

* hohe Spontanverträglichkeit

* deutlich höherer Tragekomfort

mit

+ Komfortgläser +

nur 299*,- €
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mit

+ Premiumgläser +

nur 699*,- €

IM NOTFALL
kann diese

entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!

II ss tt IIhhrree

HHAAUUSSNNUUMMMMEERR

gguutt eerrkkeennnnbbaarr??
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